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Wer lernen will, wie er sich als Hobby-
Barista Espresso perfekt zubereitet, wie 
er als Einsteiger Porträts zeichnen kann 
oder wer findet, dass sowohl Lachen als 
auch Yoga gesund sind, der sollte unbe-
dingt ins neue Programm der Volkshoch-
schule (Vhs) Neu-Isenburg schauen – 
denn hier gibt’s eine Auswahl aus 270 
Kursen und 8 Reisen. Wir stellen einige 
der neuen Kurse vor. 

Hmmm, frisch gemahlene Kaffeebohnen 
 duften. Hach, so ein Espresso oder Cappu­
ccino mit der Siebträgermaschine selbst ge­
macht, obendrauf mit feiner Crema, das ist 

doch was Herrliches. Und es ist gar nicht 
so schwer. Das zeigt Anja Kürschner allen 
 Espresso­ und Cappuccino­Liebhabern im 
Kurs „Espresso, Cappuccino & Co.“ an einem 
einzigen Nachmittag. „Es wird schön und 
aromatisch, denn ich nehme die Teilnehmer 
mit auf die Genießer­Reise. Wir üben an 
zwei Siebträgermaschinen, leckeren Espresso 
zuzubereiten, und es wird sicher manchen 
 erstaunen, was alles dazu beiträgt, dass der 
Espresso auch so herrlich schmeckt – inklu­
sive des Milchschäumens natürlich“, erläu­
tert Kursleiterin Anja Kürschner. Wer dabei 
sein will, kann sich für den Vhs­Kurs, der am 
Sonntagnachmittag, 12. Oktober, in der S­Bar 
auf dem Programm steht, online oder direkt 
bei der Volkshochschule Neu­Isenburg an­
melden. 

Hip-Hop, Etikette und Parfüm 
Das gilt auch für alle weiteren 269 Kurse oder 
8 Reisen. Und wer glaubt, dass die Zielgrup­
pe 8 bis 80 Jahre beträgt, der irrt. Denn die 
jüngsten Teilnehmer sind gerade mal drei 
 Monate jung und beim Kurs „Babys in Bewe­
gung“ aktiv. Einer von 13 Kursen der „jungen 
Volkshochschule“, zu denen auch „Hip­Hop­
Dance“, „spielend Spanisch lernen“ oder 
„Etikette für Kinder – Manieren sind modern“ 
gehören.

Etikette ist übrigens nicht nur was für Kinder, 
sondern auch im Vhs­Angebot für Erwachse­

ne. Anja Rassmann weiß, 
dass es derjenige leichter 
in Beruf und Privatleben 
hat, der Umgangsformen 
und Dress­Code souverän 
beherrscht. Sie wird es den 
Teilnehmern näherbringen, 
„denn richtige Etikette ist 
wichtig“. Wer dagegen lie­
ber wissen will, was für An­
lagemethoden in Zeiten 
niedriger Zinsen sinnvoll 
sind, kann sich für die An­
legerakademie­Kurse der 
Volkshochschule anmel­
den. Oder doch eher was 
Künstlerisches? Gerne: 
„Malen für Alt und Jung“ 
gibt’s im generationsüber­
greifenden Malkurs von 
Claudia Sturm. Aber auch 
„Natürliche Parfüms und 
Duschgels selbst herstel­
len“ bietet die Vhs an. 

Volleyball spielen
Lachen ist gesund. Yoga auch. Warum nicht 
beides verbinden, meint Laurenz Menzinger. 
Der Lachyoga­Lehrer kombiniert in seinem 
Kurs Lach­, Dehn­ und Atemübungen. La­
chen ist nun mal die beste Medizin. Einer 
von mehr als 100 Kursen aus der Kategorie 
„Gesundheit“: Tanzen, Entspannung, Yoga, 
Pilates, Massage, Aerobic, Gymnastik und 
 einiges mehr gehören dazu und auch eine 
Ballsportart: Volleyball. Coach Christoph Kehl 
leitet den Kurs für gemischte Mannschaften 
bereits seit mehr als zehn Jahren und freut 
sich über neue Ballspieler. Mit dem Team 
nimmt er auch jährlich an den Isenburger 
Volleyball­Stadtmeisterschaf ten teil und er­
reichte dieses Jahr den respektab len fünften 
Platz unter zehn Mannschaften.

Lernen, Reisen und Spaß haben
Koch­ und Kunstkurse, PC­Kurse ebenso wie 
Sprachkurse für Anfänger bis Fortgeschrittene 
gehören zu den etablierten Klassikern der Vhs 
Neu­Isenburg. Hier wie bei allen Kursen zählen 
nicht nur Lernen, Erfahrungsaustausch und die 
Fähigkeiten erweitern zu den Wünschen der 
Teilnehmer, auch die sozialen Kontakte und 
der gemeinsame Spaß am Wirken sind gerne 
und gute Argumente für einen Vhs­Kurs. 

Und wer direkt in einer Gruppe voller sozialer 
Kontakte in die Ferne reisen will, auch der 
ist bei der Vhs Neu­Isenburg richtig. Ob als 
 Tagesfahrt etwa nach Aachen, um „Karl den 
Großen“ und sein Wirken kennenzulernen, 
oder als mehrtägige Reise nach Polen, Grie­
chenland, Marokko oder ins spanische Bilbao: 
Reisen bildet – natürlich mit der Vhs erst recht. 

Espresso zubereiten, Lachyoga oder einmal nach 
Bilbao und zurück Von Murtaza Akbar

Das Winter-Programm der Volkshochschule Neu-Isenburg bietet satte 270 Kurse zur Auswahl

Alle Details zu den Vhs-Kursen

Alles Nähere zu den Kursen, Terminen und 
Anmeldungen gibt es ausführlich im Win­
ter­Kursprogramm der Volkshochschule 
Neu­Isenburg. Das Programm ist erhältlich 
bei der Vhs­Geschäftsstelle in der Bahn­
hofstraße 2, bei Bürgeramt, Rathaus, Hu­
genottenhalle oder auch in der Stadtbib­
liothek sowie einigen weiteren städtischen 
Stellen. Auskünfte erteilt das Team der Vhs 
auch unter Telefon 06102­254746 sowie 
per E­Mail info@vhs­neu­isenburg.de. Alle 
Kurse sind im Internet einzusehen: www.
vhs­neu­isenburg.de. Eines ist in jedem 
Fall garantiert: Mitmachen lohnt sich! 

Lecker im Geschmack: Für alle Espresso­ und Cappuccino­
Liebhaber hat die Vhs Neu­Isenburg einen neuen Kurs im 
Programm. Und das Winter­Programm der Vhs bietet noch 
weitere 269 weitere Kurse. Es lohnt sich reinzuschauen 
– und mitzumachen.  Foto: Anja Kürschner
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SEPTEMBER  

Fr. 19.9. 20 Uhr  Veritas Maximus     
Glaube & Wille-Tour 2014
AHugenottenhalle 40,75 € 

Sa. 20.9. 19.00 Uhr  35 Jahre Soundsation       
Der Neu-Isenburger Chor bietet mo-
dernen Chorgesang auf hohem Niveau. 
Leitung: Dr. Matthias Becker
Gastchöre: PopVokal, NI/ 
PopJazzChor WI. 
Leitung: Clemens Schäfer

AHugenottenhalle 10,– € 

So. 21.9. 18.00 Uhr  Omma Superstar       
Komödie von Gunther Beth und Folker Bohnet
Regie: René Heinersdor�. Mit Grit Boettcher 
u. a. 
 „Karriere, ich komme!“ Als Gewinnerin eines 
Laien-Castings soll die Seniorin Star einer neu-
en TV-Serie werden. Enkel und Schwiegersohn 
sind begeistert, während Metas Tochter an den 
Rand eines Nervenzusammenbruchs gerät.

AHugenottenhalle 15,50/17,50/20,– € 

Mo. 22.9. 16.00 Uhr  Ferdinand der Stier        
ab 4 Jahre. Tom Teuer Theater 

Ferdinand der Stier sitzt am liebsten 
unter seiner Korkeiche und schnuppert 
den Duft der Mohnblumen. Alle ande-
ren träumen davon, beim Stierkampf 
in Madrid auftreten zu dürfen, er nicht. 
Doch als ihn eine Biene sticht wird er 

zum „wilden Stier“. (ca. 50 Min).
AHugenottenhalle 5,– € 

Do. 25.9. 19.00 Uhr  Wang Jixin        
Vernissage: The Lost Glory
Schirmherr: Landrat Oliver Quilling. 

Der chinesische Künstler Wang Jixin 
dokumentiert den Untergang der  
Porzellanfabriken in Jingdezehn.
Ausstellungsdauer: 6.2.2015,  
Mo–Fr 7–18 h, Sa. 9–12 h. Ausstellungs-
erweiterung: Kreishaus Dietzenbach, 

Mo  –Fr. 7.30 h–19.30 h. Führungen mit Teezeremonie nach 
Anfrage: Tel. 06102 747411.
AStadtgalerie, Schulgasse 1 

So. 28.9. 17.00 Uhr  Duo Ja�é/Merkle        
Serenade: „Das Beste für Klavier und Violine I“
AStadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24, 9,50 €

Mo. 29.9. 20 Uhr  Bushido     
Sonny Black Tour 2014
AHugenottenhalle 37,45 €

OKTOBER  

4.10. + 5.10. 14.30 + 17.30 Uhr Heidi     
Tanzatelier Capriol 
A�Hugenottenhalle 16,40/18,60/19,70 €,  

Kinder 8,70/9,80/10,90 € 

Di. 7.10. 16.00 Uhr  Das Gespenst von Canterville      
ab 5 Jahre. Theater a parte
Weil sie Langeweile haben, denken sich zwei Clowns ein Mär-
chen über ein Gespenst aus – doch plötzlich werden sie selbst 
Beteiligte ihrer Fantasiegeschichte und finden sich im geheim-
nisvollen Schloss Canterville wieder. (ca. 70 Min.)
AHugenottenhalle 5,– € 

Mi. 8.10. 19.30 Uhr  Verrücktes Blut      
Schauspiel von Nurkan Erplat und Jens Hillje

Eine Schulklasse mit  türkischen und ara-
bischen Jugendlichen. Die Lehrerin ver-
sucht ihnen Schillers „Räuber“ nahe zu 
bringen, doch die Schüler boykottieren 
den Unterricht mit aggressiven Sprüchen. 
Als einem von ihnen eine Pistole aus der 

Tasche fällt, ergreift die Lehrerin die Chance und zwingt sie mit 
vorgehaltener Wa�e, Schiller zu rezitieren: „Der Mensch ist nur 
da ganz Mensch, wo er spielt.“ 
AHugenottenhalle 13,40/15,50/18,90 € 

Do. 9.10. 19 Uhr  Erster Weltkrieg in NI        
Leben an der Heimatfront. Vortrag von Dr. Heidi Fogel
Gemeinschaftsveranstaltung GHK und Stadtmuseum.
AStadtmuseum Haus zum Löwen, Löwengasse 24

Do. 9.10. 20 Uhr  Power Percussion       
All you can beat
Die geballte Kraft und Vielfalt des Schlagwerks im Rampenlicht: 
choreographierte Nummern und virtuos gespielte Melodien. 
Für Soli auf Aluleitern und Zaubertricks mit Gummistiefeln.  
AHugenottenhalle 22,– €/kids bis 16 J. 15,– € zzgl. Geb. 

Sa. 11.10. 10–19 Uhr  Deutscher Raumbildtag         
3D-Freunde Rhein-Main. Digitale und analoge Bildbeiträge
ABürgerhaus Zeppelinheim, Kpt.-Lehmann-Str. 2, Eintritt frei 

Sa. 11.10. 11 Uhr         TAF-Deutsche Meisterschaften        
in Discofox, Discofox Formation, Salsa, Rueda de Casino und 
Tango Argentino 
A�Hugenottenhalle, TagesVa. 10,– € (nur Tageskasse)  

AbendVa. 20,–/22,–/30,–/39,– €

Isenburger Kirchenklänge 2014
So. 12.10. 18 Uhr Gott ist Liebe
MännerChor und StreicherEnsemble Süd der Neuapostolischen 
Kirche Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland.  
Leitung: Markus Gilgen-Koberstein, Sven Dicker
A�St. Christoph Gravenbruch Dreiherrnsteinplatz 8
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